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1. Der Erdwolf . Proteles Lalaudi .

Tafel 31 .

Er bewohnt das ſüdliche Afrika und iſt beſonders häufig im Kaffer —

lande , wo er in Höhlen lebt . Seine Streifereien macht er bei Nacht ,

und jagt hauptſächlich Lämmer und andere junge Wiederkäuer , ſoll aber

ſeine Hauptnahrung an den ungeheuren Fettſchwänzen der afrikaniſchen

Schaafe finden , ſo daß in ihm ein weniger gefährliches Raubthier zu er —

blicken iſt .

Der Erdwolf gleicht auffallend der geſtreiften Hyäne : doch unterſchei —

det er ſich durch das Gebiß , und namentlich auch dadurch , daß er vornen

5 Zehen beſitzt, während die eigentlichen Hyänen und ſelbſt der Hyänenhund ,
Canis pictus , bloß je 4 Zehen an allen 4 Füßen beſitzt. Er erreicht

eine Länge von 2“ 5 “ .

Der Pelz dieſes Thieres zeigt lange Grannenhaare und darüber

Wellen , die Grannenhaare bilden vom Hinterkopf bis zur Schwanzwurzel

eine Maͤhne ähnlich der der Hyäne , welche das Thier ebenfalls in der

Aufregung ſträubt . Die Schnauze iſt kurz behaart , Naſe und Naſen⸗

rücken ſind nackt , die Schnurre lang und ſtark .

2. Die geflechte Hyäne. Hyaena crocuta .

Tafel 29 .

Dieſe , auch Tigerwolf genannt , iſt die größte und ſtärkſte , ſowie die

gefährlichſte von allen , in Folge ihrer Gefräßigkeit , verbunden mit enormer

Stärke und allen denjenigen Eigenſchaften , die den Hyänencharakter ſo

unheimlich machen . Sie iſt der Aaskönig der finſtern , trägen und un —

heimlichen Genoſſenſchaft , weil ſie die ſtärkſte iſt . Sie iſt der nimmerſatte

Haifiſch der Sandmeere Afrika ' s und der Geier der Säugethiere . Vor —

zugsweiſe bei Nacht ihre Räubereien ausübend , jagt ſie auch Thiere in

Geſellſchaft von 20 —30 ihresgleichen . Sie kommt des Nachts in die

Dörfer und Niederlaſſungen der Eingeborenen , die Straßen von Abfällen

reinigend , aber auch Kinder und alte gebrechliche Perſonen mit ſich fort —

ſchleppend . Sie frißt gerne Menſchenfleiſch und wird , hat ſie einmal
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